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Liebe Freunde
nicht mehr lange und der Winter ist da. In Rumänien macht sich so manche Familie bereits 
Gedanken, wovon das nötige Brennholz in der bevorstehenden kalten Jahreszeit bezahlt 
werden soll. Eine echte Herausforderung .... Einzelschicksale, die einen nicht kalt lassen, 
gibt es auch in Armenien. Ob es sich um Gesundheit, Bildung oder warme Kleidung han-
delt, es mangelt an vielem. Wenn Sie helfen, freut uns das sehr!

Mit herzlichen Segensgrüßen
Michaela Kuhlmann, Geschäftsleitung

EXPRESS

Gemeinsam gegen Kälte

„AMRO inside“
Wir berichten über  die Arbeit von und mit  

AMRO e. V. 



Hilfe fürs Leben, die ankommt

Armenien / Rumänien – AMRO e.V. unterstützt in beiden Ländern Kinder 

durch Einzelpatenschaften. In Armenien beinhaltet diese ein Nahrungs-

mittelpaket pro Monat für die gesamte Familie, ärztliche und zahnärzt-

liche Betreuung, Schulmaterial und Kleidung. In Rumänien beinhaltet 

diese Patenschaft Ganztagsbetreuung, familiäre Atmosphäre, Tragen von 

zusätzlichen Kosten wie beispielsweise medizinische Betreuung, Therapi-

en sowie Beihilfe zu den monatlichen Kosten des Casa Ray. Mit 36 Euro  

pro Monat machen Sie für ein Kind einen nachhaltigen Unterschied! 

Wenn Sie eine Patenschaft übernehmen möchten oder weitere Fra-

gen haben, melden Sie sich bei uns. 

Diese Kinder – und viele weitere – hoffen auf einen Paten:

Almast N. 

(3 J.)

AR 10417

4.5.2016

Vasile D.

(15 J.)

RO 500

9.12.2004

AMRO
PATENSCHAFT

Armenien / Jerewan

Seit drei Jahren lebt die dreiköpfige Flüchtlingsfamilie Kaladschjan 

in Armenien. Bei der Flucht aus Syrien musste sie alles zurücklassen. 

Nach mehreren Umzügen leben Silwa (31), Dawit (38) und Marian-

na (9) nun auf Miete. Diese beträgt rund 100 Euro pro Monat, die nur 

mit Mühe aufgebracht werden können. Auch haben die Erlebnisse 

alle schwer traumatisiert zurückgelassen. Vater Dawit hat starke ge-

sundheitliche Probleme und kann zudem keine feste Arbeit finden. 

Das Geld, das er als Tagelöhner verdient, reicht bei Weitem nicht 

aus. Silwa hatte in Syrien eine Ausbildung zur Näherin begonnen, 

die sie gerne im Berufsausbildungszentrum BAZ beenden möchte. 

Dafür werden etwa 1560 Euro benötigt. 

Für den Start in die Selbstständigkeit braucht Silwa 

zudem eine professionelle Nähmaschine, die etwa 

390 Euro kostet. 

Bitte geben Sie der jungen Mutter die Chance, ihre 

Ausbildung zu beenden, um danach mit eigener Ar-

beit für die Versorgung ihrer Familie aufkommen zu 

können.

Foto: H.-P. Steinmüller

Foto: Baru Jambazian

Ausbildung als Chance

Projektnummer: 1225

Jorjetta Jaschjan (mit den Zwillingen Knarik und  
Razmik, 6 J.) bekam durch die Näherinnen-Ausbildung 

die Möglichkeit, ihre Familie gut zu versorgen.



Fotos: Baru Jambazian

Wärme für 
		  die kalte 
   Jahreszeit
Armenien / Aparan

Familie Sargsjan lebt mit sieben Personen in einem ver-

fallenen alten Haus in der Stadt Aparan, am Fuße des 

Berges Aragats, 59 km von Jerewan entfernt. Im Haus 

gibt es weder Möbel noch Betten oder Geschirr. Die Kin-

der Slava (12), Narek (10), Erik (9), Ani (4) und Abraham 

(2), der unter starken Augenproblemen leidet, müssen 

teilweise auf dem Boden schlafen. Die Möglichkeit zum 

Heizen ist nicht gegeben, und die Wasserleitung muss 

dringend ausgebessert werden. Vater Hratschja (42) ist 

gesundheitlich eingeschränkt und arbeitet, soweit es ihm 

möglich ist, als Soldat in den Bergen. Er leidet unter Nie-

renproblemen und hat oft tagelang hohes Fieber. Auch 

Mutter Naira (42) ist nicht stark belastbar, sie wurde an 

der Wirbelsäule operiert. Drei der Kinder gehen zur Schu-

le und benötigen dafür eine geeignete Ausstattung. 

Wir möchten jedem Kind warme Winterkleidung und 

Schuhe sowie eine warme Decke für rund 130 Euro 

ermöglichen. Für Möbel sowie weitere Einrichtungsge-

genstände werden zusätzlich rund 2600 Euro benötigt. 

Je nach Spendeneingang möchten wir 

gerne die Renovierung des alten 

Hauses unterstützen. Diese 

wurde auf etwa 3900 Euro 

geschätzt. Für jede Hil-

fe dankt Ihnen Fami-

lie Sargsjan schon 

jetzt von Herzen!

Projektnummer 1226
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inside

REISE

Ihre Hilfe für Transportkosten
Möchten Sie gerne die Kosten für die Transporte der Hilfsgüter durch eine Spende 

unterstützen, können Sie diese gerne auf unser Allgemeinkonto (Impressum), Ver-

wendungszweck „Transportkosten Armenien/Rumänien/allgemein“ (bitte konkret 

angeben), überweisen. Sie geht dem angegebenen Zweck zu 100 % zu. 

Armenische Jugendliche auf Konzerttournee in 

Deutschland
Vom 14. bis 22. September 2019 waren vier hochbegabte arme-

nische Jugendliche an verschiedenen Orten Deutschlands zu Gast 

und begeisterten die Besucher mit ihrem Können und ihrer positi-

ven Ausstrahlung. Zwischen den Musikdarbietungen berichtete Baru 

Jambazian, Leiter Diaconia Charitable Fund (DCF), über Land, Leute 

und Not. Es war auch sehr schön, einige von Ihnen, liebe Freunde, 

persönlich treffen zu dürfen! Danke an den DCF – wir freuen uns 

schon jetzt auf die nächste Tournee mit Euch!

(Weitere Infos, Presseberichte und Videos unter www.amro-ev.de)

AMRO – Vortrag über die Hilfe in Armenien und Rumänien
Haben Sie bzw. Ihre Kirchgemeinde, Gemeinschaft oder Schule Interesse an einem Vortrag 

über die wertvolle Hilfstätigkeit in den Einsatzländern? Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns 

auf unter info@amro-ev.de oder Tel. 02772 540 56 31. Wir kommen nach Absprache zu Ihnen, 

berichten über die von AMRO unterstützten Projekte und beantworten Ihre Fragen.

Lesen Sie auch 
den Reisebericht 

BEEINDRUCKENDES 
ARMENIEN

unter:
amro-ev.de/category/

reisebericht/

Armenienreise 2020 
Im kommenden Jahr wird es wieder eine Reise für 

Interessierte nach Armenien geben. Sie wird acht 

Tage (inkl. An- und Abreisetag) umfassen und im Zeit-

raum zwischen dem 17. und 27. April 2020 stattfin-

den. Auch für die „geistliche Nahrung“ wird, unter 

kompetenter Leitung, gesorgt.

Der genaue Termin wird Ihnen sobald möglich im 

Express und auf unserer Homepage mitgeteilt.

Bei Interesse melden Sie sich bei uns!	

info@amro-ev.de

Tel. 02772 54 05 631



PROJEKTBERICHT ARMENIEN – BAZ 
Jorjetta Jaschjan (41) wurde kurz nach der Geburt der 

Zwillinge Razmik und Knarik (beide 6) von ihrem Mann 

verlassen. Er kam mit den Herausforderungen nicht klar. 

Seitdem muss Jorjetta für alles alleine sorgen. Da sie 

aus Georgien stammt, hatte sie weder Familie noch gute 

Freunde vor Ort, die ihr hätten helfen können. Sie be-

kam die Chance, im Berufsausbildungszentrum BAZ 

eine Ausbildung zur Näherin zu machen. Heute ist sie 

selbstständig tätig und kann von Zuhause aus arbeiten. 

„Ich habe viele Aufträge und verdiene Geld. Für die Kin-

der, die jetzt die 1. Klasse besuchen, habe ich Kleidung 

genäht. Ich bin so dankbar für diese Möglichkeit!“ Bis 

heute haben mehr als 200 Lehrlinge durch eine Ausbil-

dung im BAZ eine solide Basis für ihre Zukunft erhalten 

dürfen. Danke für jede Spende!

PROJEKT 2220, EXPRESS 4 2019
Das neue Schuljahr hat bereits begonnen. Alle Kinder 

wurden, dank Ihrer Hilfe, gut ausgestattet. Es wurden 

im Vorfeld Schulhefte, Schultaschen, Stifte, Kleidung und 

Schuhe eingekauft, die schon bald ihren Einsatz erle-

ben. Jedes Kind darf unbeschwert in das neue Schuljahr 

gehen, ohne Sorge, dass das Material nicht ausreicht. 

Mutter Tatiana sortierte liebevoll und übersichtlich die 

benötigten Artikel für jedes Kind und sagt von Herzen 

danke, dass Sie die Kinder auf ihrem Schul- und Lebens-

weg so treu begleiten!

ARMENIEN

RUMÄNIEN

PROJEKTBERICHTE

PROJEKT 1015 ALLGEMEINE HILFE ARMENIEN
Rusanna Mnacakanjan (47) sitzt im Rollstuhl. Sie lebt in der Stadt 

Sewan. Dank Ihrer Spenden bekam sie neue Fliesen für die Küche und 

den Flur. Den Bodenbelag werden ihre Freunde für sie neu verlegen. 

Dies alles ermöglicht es Rusanna, sich in ihrer Wohnung frei und ohne 

fremde Hilfe fortbewegen zu können. Vielen Dank für Ihre Spenden!

PROJEKT 1212, EXPRESS 2 2018
Marine (33) und Grigor 

(41) sind schwere Arbeit 

gewohnt. Umso erfreu-

ter waren sie, als sie, 

dank Ihren Spenden, 

eine Waschmaschi-

ne erhielten. Bis dahin 

musste Mutter Marine 

mit der Hand waschen, 

was sich negativ auf 

ihren Rücken auswirkte. 

Vater Grigor, gesund-

heitlich auch nicht auf 

der Höhe, hatte des Öf-

teren nicht die Möglich-

keit, das Waschwasser 

zu heizen, sodass die 

Wäsche mit kaltem Wasser gereinigt werden musste. Dank Ihrer Hilfe 

hat diese Not ein Ende, das Wäschewaschen ist nun keine Last mehr. 

Vielen Dank!

AMRO 
inside



Rumänien / Dobreni 

In dieser Region des Landes sind die Winter oft lang und 

teils sehr hart. Die Temperaturen gehen nicht selten 

runter bis auf -22 Grad. Für die armen Familien ist es 

sehr herausfordernd, genügend Brennholz für die Win-

termonate zu beschaffen. Eine Wagenladung Holz – die 

ausreichend ist für diese Zeitspanne – kostet pro Familie 

etwa 1730 Euro. Das sind rund sechs durchschnittliche 

Monatsgehälter. Dieser Herausforderung muss sich nun, 

wie in jedem Jahr, auch Familie Tepes stellen. Vater  

Mircea (37) nimmt jede sich bietende Arbeit an, um et-

was Geld zu verdienen; denn in Bicaz Chei, einem klei-

nen Bergdorf, sind die Arbeitsmöglichkeiten rar gesät. 

„Ich möchte, dass meine Familie es warm 

hat, aber ich weiß nicht, wie ich das 

Brennholz bezahlen soll“, gibt Mircea zu. 

Seine Frau Alina (33) kümmert sich um 

die gemeinsamen sechs Kinder und den 

Haushalt. 

Wir möchten dieser Familie – und vielen 

weiteren – gerne mit Ihrer Hilfe das nöti-

ge Brennholz für den kommenden Winter 

zur Verfügung stellen. Danke, wenn Sie 

sich daran beteiligen!

Fotos: Mihai Gavril
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Sollten für ein Projekt mehr Spenden  
eingehen als benötigt, behalten wir 
uns vor, diese einem ähnlichen Projekt 
zuzuweisen.
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Gewappnet 
für den 

harten Winter

Projektnummer 2221


